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„Ohne Worterkennung
und

ohne Sprachverständnis
ist kein

Textverständnis möglich.“
(ROSEBROCK, NIX, RIECKMANN & GOLD 20143, S. 15)
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Wortschatzentwicklung
• Für schulisches Lernen spielt Wortschatz zentrale Rolle

• essenzielle Funktion
– sowohl in der allgemeinen Sprachentwicklung

– als auch Entwicklung spezifischer Fähigkeiten wie dem Lesen und 
Schreiben

• Wortschatz
– Umfang der Wörter (rezeptiv und produktiv zur Verfügung stehen)

– Wortformen (wie werden Wörter gebildet)

– Wortbedeutung (abrufbares, begriffliches Wissen)
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Vgl. WILDEMANN und MERKERT, 2020, S15



Basale Lesefähigkeiten
• Kind sucht nach einem Wort, 

das der Lautfolge am nächsten 
kommt

• „Sprung zum Wort“ d. h. die 
Bedeutung des Wortes wird 
entschlüsselt

• Wichtig: In dieser Phase müssen 
alle zu erlesenden Wörter aus 
dem aktiven Wortschatz der 
Kinder stammen

 Gegebenenfalls
vor dem Lesen die Bedeutung
von Wörtern klären
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Stufenmodell der Entwicklung des Wortlesens 
von Scheerer-Neumann
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https://bildungsserver.berlin-
brandenburg.de/fileadmin/bbb/themen/sprachbildu
ng/Lesecurriculum/Leseuebungen/Stufenmodell.pdf
[12.11.2022]



Lesekompetenz und 
Textverstehen

Schwierigkeiten beim Verstehen 
eines Textes:

• Defizite beim Dekodieren 
(hierarchieniedrige Ebene)

• Verstehensschwierigkeiten
(hierarchiehohe Ebene)

Dekodierfähigkeit nur 
unzureichend vorhanden = 
können keine oder nur wenige 
Informationen entnehmen

Sprachverständnis 
unzureichend = Wörter können 
semantisch nicht erfasst 
werden

 kein Textverständnis
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Didaktisches Modell der Lesekompetenz (Rosenbrock/Nix 2008 S. 16)
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Modell des zweifachen Zugangsweges (COLTHEART)

visueller Reiz = gedrucktes Wort

automatische Worterkennung Buchstaben-Lautübersetzung +Synthese
Zugriff auf das „mentale Lexikon“                             Zusammenlauten / Erlesen 

= VISUELLER ABRUF                = PHONOLOGISCHE REKODIERUNG                                           

Bedeutungszuordnung

lexikalisches Lesen                               nichtlexikalisches Lesen

direkter Zugang              indirekter Zugang

Lesefertigkeit – Dekodieren
Worterkennung
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Lesefertigkeit – Dekodieren
Worterkennung direkter Leseweg

direkte Worterkennung

Hase = 

Sichtwortschatz

Häufigkeitswörter
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https://pixabay.com/d
e/photos/hase-feder-
baby-hase-
kaninchenbaby-
5014814/



Sichtwortschatz erfolgreich erwerben
Sichtwortschatz …

• umfasst Wörter, die „auf einen Blick“ erfasst werden können.

• aufbauen: Wort mehrfach wiederholen  nur so kann es im
inneren orthografischen Lexikon abgespeichert werden.

• trainieren: wiederholte Auseinandersetzung, anregende Übungs-
formen.

• Übungen: Erfolge erfahren – sollen Mut machen.

• Welche Wörter eignen sich:
– 100 Wörter, die am häufigsten vorkommen

– Themenfelder, die im Unterricht vorkommen

– Kind individuell wichtig sind
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Blitzwörter lesen
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„Blitzlesen“ (Quelle: SPATZENPOST)



Blitzwörter lesen

Wörterwürfel

• Würfel mit häufigen Wörter 
bekleben

• PA: 
– Kinder würfeln abwechselnd

– Wer erliest das Wort korrekt?

– Differenzierung durch 
Schwierigkeit des Wortmaterials

Wörterklatsch

• Wortkarten mit 
Häufigkeitswörtern auflegen

• Ein Kind liest eines der Wörter 
vor

• Wer das Wort erliest, klatscht mit 
einer Fliegenklatsche darauf
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Quelle: LISUM (Hrsg.) (2013): Auf den Anfang kommt es an. Basale 
Lesefähigkeiten sicher erwerben. Berlin-Brandenburg. 

Quelle: BIFIE (Hrsg.) (2012). Themenheft für den Kompetenzbereich „Lesen –
Umgang mit Texten und Medien“. Deutsch, Lesen, Schreiben. Volksschule 
Grundstufe I + II. Graz: Leykam. 



Blitzwörter lesen

Blitzlesen

• Wortkarten mit Häufigkeits-
wörtern werden nur kurz 
umgedreht  es muss 
blitzschnell gelesen werden

• Alternative: Overheadprojektor

Luftballonlesen

• Während Wortkarten gelesen 
werden, soll der Ballon in der 
Luft bleiben

• Wie viele Wörter können 
fehlerfrei erlesen werden?
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Quelle: BIFIE (Hrsg.) (2012). Themenheft für den Kompetenzbereich „Lesen –
Umgang mit Texten und Medien“. Deutsch, Lesen, Schreiben. Volksschule 
Grundstufe I + II. Graz: Leykam. 



Blitzwörter lesen

Blitzlese-Staffel

• Wörtertabelle 2x ausdrucken (pro 
Gruppe). Eine Tabelle 
zerschneiden – Wortkarten. 
Andere Tabelle auflegen.

• GA (ca. vier Kinder): 
– Kind dreht Wortkarte um und 

prägt sich Wort ein.
– Kind läuft zur Worttabelle und 

kreist das Wort ein.

Variante:
– Wörter zu bestimmten Themen
– Oberbegriff zuordnen

Wortsalat

• Kinder sitzen im Kreis – ein Kind 
steht in der Mitte.

• Alle Kinder werden mit einem Wort 
beklebt (Wort umgehängt) – jedes 
Wort kommt 2x vor.

• Kind in der Mitte ruft ein Wort –
betreffende Wortkartenbesitzer 
müssen Platz tauschen – Kind in 
der Mitte versucht ebenfalls den 
Sessel zu bekommen.

• Bei „Wortsalat“ wechseln alle.
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Quelle: Akademie der Leseförderung Niedersachsen.
https://www.alf-hannover.de/materialien/grundschule

Quelle: Fördermagazin Grundschule (2019). https://www.fruehe-
bildung.online/sites/fruehebildungonline/files/H%C3%A4ufige%20W%C3
%B6rter%20richtig%20schreiben.pdf



Blitzwörter lesen
Blitzblick

• Wie das Spiel „Dobble“.

• Zwei Spielkarten besitzen immer 
genau ein übereinstimmendes 
Wort.

• Jeder Spieler erhält eine Karte, 
die anderen werden offen auf 
einen Stapel gelegt.

Wörterschnapp (2 bis 4 Kinder)

• Wortkarten: 2x pro Spieler

• Kinder bekommen Kartensatz 
(verdeckter Stapel)

• Bei „Schnipp“ drehen alle die 
Karten um, erlesen Wörter –
gibt es das Wort doppelt, wird 
„Schnapp“ gerufen.

• Wer zuerst „Schnapp“ ruft, 
bekommt den Wörterstapel.
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Quelle: Fördermagazin Grundschule (2019). https://www.fruehe-
bildung.online/sites/fruehebildungonline/files/H%C3%A4ufige%20W%C3
%B6rter%20richtig%20schreiben.pdf



Sichtwortschatztraining
Wörterteppich

• Wörterteppich mit 
Häufigkeitswörtern oder 
Wörtern zur Textentlastung 
füllen

• PA: Kind liest erste Zeile laut vor 
– fehlerlos, Kind darf eine 
Teppichfranse abreißen

Cent-Spiel (2 bis 4 Kinder)

• A3 Spielfeld

• PA: Cent-Münze wird 
geschnipst:
– Bleibt auf einem Wort liegen: 

liest Wort

– Bleibt auf Linie liegen – liest 
beide Wörter.

– Bleibt auf Kreuz liegen – liest alle 
vier Wörter.
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Quelle: Akademie der Leseförderung Niedersachsen.
https://www.alf-hannover.de/materialien/grundschule



Sichtwortschatztraining
Barcoderätsel

• Wörter mit Barcode „verrätseln“

• Wortkarten ausdrucken

• Kind sucht Wort und Codewort 
zusammen

• Variante:
– Wer findet am schnellsten die 

meisten Paare?

– Memory

Würfellauf 

• Wortkarten zum Trainierenden 
Wortschatz

• 6 Stapeln (mit Zahlen versehen) 
und an verschiedene Orte 
legen

• 2 verschiedenfarbige Würfel

• PA:
– würfeln: ein Würfel zeigt den 

Stapel, der andere die Anzahl 
der Wortkärtchen, die gelesen 
werden müssen.
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Quelle: Akademie der Leseförderung Niedersachsen.
https://www.alf-hannover.de/materialien/grundschule



Sichtwortschatztraining

Ampellesen

• Wortkarten, Ampelvorlage

• alle Wörter auf Rot legen
– Wort wird spontan richtig 

gelesen – kommt auf oranges 
Feld

– wird das Wort wieder richtig 
gelesen – auf Grün

– bei Verlesung – Wort kommt 
wieder auf Rot

Schlag den Weihnachtsmann

• Scheibe, Bleistift, Büroklammer

• Büroklammer drehen:
– Wort lesen

– Weihnachtsmann: Kästchen 
wegstreichen

• Wer gewinnt? Kind oder 
Weihnachtsmann
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Quelle: Akademie der Leseförderung Niedersachsen.
https://www.alf-hannover.de/materialien/grundschule



Sichtwortschatztraining

Blitzlesegerät

• Blitzlesegerät herstellen

• Lesestreifen mit 
Häufigkeitswörtern

Wortdetektiv
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Quelle: Fördermagazin Grundschule (2019). https://www.fruehe-
bildung.online/sites/fruehebildungonline/files/H%C3%A4ufige%20W%C3
%B6rter%20richtig%20schreiben.pdf

Quelle: Pichler, Rebecca (2018): www.lernenmitherz.ch



Sichtwortschatztraining

• Wörterlotto

• Blitzwortsuche

• Wörterangeln

• Wörtermarathon

• Wurfspiel

• Wörtermemory
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Quelle: Fördermagazin Grundschule (2019). 
https://www.fruehe-
bildung.online/sites/fruehebildungonline/files/H%
C3%A4ufige%20W%C3%B6rter%20richtig%20schrei
ben.pdf



Leseflüssigkeit

Leseflüssigkeit ist, wenn ein Text mühelos und routiniert gelesen 
werden kann, „ohne zu merken“, dass man liest.

• Genauigkeit des Dekodierens

• Automatisierung des Dekodierens

• Lesegeschwindigkeit

• Segmentierungsfähigkeit und Betonung
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Vgl. ROSEBROCK, NIX, RIECKMANN und GOLD (20143)



Leseflüssigkeit (hauptsächlich Wortebene)

Genauigkeit des Dekodierens

• Gute Leser*innen sind auch exakte 
Dekodierer.

• Durch falsches Wort wird meist 
auch Satz oder Satzzusammenhang 
sinnentstellt.

• Beeinträchtigung des 
Textverstehens – kritischer Wert:

• Erst wenn mehr als 95 % aller Wörter 
fehlerlos gelesen werden, kann ein 
Text gut oder ohne Hilfe verstanden 
werden.

Automatisierung des Dekodierens

• Gute Leser*innen  Dekodier-
fähigkeit in höherem Maße 
automatisiert

• Rascher und müheloser Zugriff auf 
die Wortbedeutung ist ein 
entscheidender Vorteil.

• Wortschatz und Vorwissen 
(semantisches Lexikon)
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Vgl. ROSEBROCK, NIX, RIECKMANN und GOLD (20143)



Leseflüssigkeit
(zusätzlich Satzebene und Ebene der lokalen Kohärenz)

Lesegeschwindigkeit

• Höhere Lesegeschwindigkeit = 
logische Konsequenz aus 

– einer genaueren Worterfassung und

– einem höheren Automatisierungs-
grad

• Mindestgeschwindigkeit, die 
erreicht werden muss, um sich 
Gelesenes zu merken.

• Normalmodus: 250 – 300 WpM

Segmentierungsfähigkeit und Betonung

• Zum betonten und 
sinngestaltenden Vorlesenkönnen
(„prosodic parsing“)

rasten

Wir sind spät dran. Wir rasten zum Zug

Wir gehen wandern. Auf der Wiese 
rasten wir.
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Vgl. ROSEBROCK, NIX, RIECKMANN und GOLD (20143)



Leseflüssigkeit - Lautleseverfahren

• Lautlese-Training mit Trainer*in

• Lautlesetraining mit Partnerkind

• Lesetheater

• Lesechor

• Lautlesetraining mit Hörbüchern

Ich-Du-Wir-Würfeln

• Würfel mit Ich-Du-Wir bekleben

• GA (zwei bis sechs Kinder)

– Ich-Seite: würfelndes Kind liest 
halblaut vor

– Du-Seite: würfelndes Kind 
bestimmt anderes Kind, das 
vorliest

– Wir-Seite: Gruppe liest 
gemeinsam
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Quelle: Akademie der Leseförderung Niedersachsen.
https://www.alf-hannover.de/materialien/grundschule

(Quelle: SPATZENPOST)



Sprachsensibel unterrichten

• APELTAUER (2017): 3% bis 5% unverstandener Wörter in einem Text 
führen dazu, dass nicht mehr sinnerfassend gelesen werden 
kann.

• Wortschatz von Kindern mit niedrigem sozioökonomischem Status 
wächst in der Regel langsamer.

• Neue Wörter werden leichter erlernt, wenn man bereits einen 
großen Wortschatz besitzt.

• Gezielte Wortschatzarbeit ist nicht nur für Schüler*innen mit 
Deutsch als Zweitsprache entscheidend.
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Quelle: Österreichisches Sprachen-´Kompetenz-Zentrum, Graz 2015.



Unterstützungsmaßnahmen - Scaffolding

Wortebene
• Ansprechendes Layout:

– Wörter in Farbe, Großbuchstaben

– Schlüsselwörter fett schreiben

– Markieren von Schlüsselwörtern

• Wichte Wörter umrahmen

• Wörter in Wörterboxen angeben

• Wiederholen

• Glossar mit Bildern

• Plakate mit wichtigen Wörtern

• Angebote von grafischen 
Darstellungen

• Wortsammlungen anlegen

Satz- und Textebene
• Text adaptieren:

– lange Sätze verkürzen, ohne den 
Inhalt zu verändern

– Wörter, die nicht unbedingt 
erforderlich sind, weglassen

• Texte mit Bildern oder Grafiken 
unterstützen, um Inhalte leichter 
verständlich zu machen

• kurze Erklärungen in Klammern geben

• bei selbst erstellten Texten größere 
Zeilenabstände wählen
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Quelle: Österreichisches Sprachen-´Kompetenz-Zentrum, Graz 2015.
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(Quelle: SPATZENPOST)

• Text mit Bildern
• schwierige 

Wörter werden 
vorab geübt

• Worterklärung
• farbliche 

Markierungen
• Wörter fett 

gedruckt
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(Quelle: LUX)



Interessante Links bzw. Seiten
• BIFIE (Hrsg.) (2012). Themenheft für den Kompetenzbereich „Lesen – Umgang mit Texten und 

Medien“. Deutsch, Lesen, Schreiben. Volksschule Grundstufe I + II. Graz: Leykam. 
Online verfügbar unter: 
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/00de9af76b678172f64b49d0cdc6406eed2d44
8d/Themenheft_Lesen_Web.pdf [01.11.2022]

• LISUM (Hrsg.) (2013): Auf den Anfang kommt es an. Berlin-Brandenburg.
Online verfügbar unter:
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/publikation-auf-den-anfang-kommt
[01.11.2022]

• Tiroler Lesekompetenz: https://lesen.tibs.at/lesekompetenz [01.11.2022]

• Bildungsdirektion Kärnten: Leseförderung http://www.ksn.at/lesefoerderung/ [01.11.2022]

• Bildungsserver Berlin-Brandenburg:
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/lesen-im-unterricht [01.11.2022]

• Akademie der Leseförderung Niedersachsen
https://www.alf-hannover.de/materialien/grundschule [01.11.2022]
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Vielen Dank
für Ihre

Aufmerksamkeit!
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